
rathaus • korrespondenz
Chef vom Dienst : 42 800 2971 (Durchwahl)
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr,
So . 12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

f
Donnerstag , 23 . Oktober 1980 Blatt 3039

Heute in der “ Rathaus - Korrespondenz “ :

Bereits über FS Roshdestvenskij 1982 wahrscheinlich bei Symphonikern

ausgesendet : " Tag der offenen Tür “ bei den Symphonikern

( violett)

Kommunal:

( rosa)
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bereits am 22 # Oktober 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

80 - 10 - 22

roshdestvenskij ab 1982 wahrscheinlich bei Symphonikern=++++ j I
19 +++wien , 22 . 10 . ( rk - kultur ) gespraeche mit den verantwortlichenvon goskonzert und den obersten kulturbehoerden der sowjetun nergeben dass man in moskau einer Verpflichtung von genna jroshdestvenshlj zum Chefdirigenten der wiener Symphoniker nunPosmv gegenueber steht , dies gab am mittwoch

kulturstadtrat helmut z i L k in seiner eigenschaft als !
President der wiener Symphoniker und der generalsekretaeres Orchesters Lutz luedemann in einer Pressekonferenz bekanntdamit koennen ' abschliessende Verhandlungen - auch mit dem

hofft hH
SeLbst - wege geleitet werden , luedemannt , roshdestvenskij bereits ab 1982 fuer zunaechst

'
dreiJahre als Chefdirigent der Symphoniker unter vertrag nehmenzu koennen . +++

bereits 1981 wird roshdestvenskij zwei konzerte der
Symphoniker leiten : zu Ostern das gemeinsam mit dem orf
geplante konzert - - fruehiing in Wien " und eine matinee im

auf eine anfrage , wie es nun bei den Symphonikern mitder emanzipation der frauen aussehe , sagte zilk , er seiaech bei den Symphonikern fuer die gleichberechtigung der

crch
'

este
C

r
ter ‘

f
hUeSSUCh 9ibt es auf ^ 9 *nzen weit bedeutende

haben In
’ tlSn " mitwirke " * die wiener Symphoniker

dikt . h
Uerdln9S ihre eigene traditlon , die man nicht perdlktat brechen koenne . er glaube aber , dass ein lern - und

verlfL ^ ht
Pr0Z8SS ^ eine,n ueberschaubare n Zeitraum die

ermoeaiiclän
0

^
r" USiker ' " bei den Symphonikernm ° egiichen werde , ( schluss ) gab/bs
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bereits am 22 , Oktober 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

80 - 10 - 22
» » tag der offenen tuer » * bei den Symphonikern
=++++
21 Wien , 22,10 . ( rk - kultur ) am 26 . Oktober ist nicht nlir
Staatsfeiertag , sondern auch » » symphonikertag ’ » von 10 uhr
bis 19 uhr praesentieren sich die wiener Symphoniker in allen
saelen des konzerthauses bei freiem eintritt den wienern,
ein » » tag der offenen tuer » » also , bei dem die bevoelkerung
den musikern zwanglos » » ueber die Schulter schauen » * soll -
so der generalsekretaer des Orchesters , lutz luedemann.

die Symphoniker - soeben vom ersten teil einer europa-
tournee mit blendenden kritiken im gepaeck zurueckgekehrt -
wollen nun auch in Wien wie schon einmal in bregenz - bei
7 . 000 besuchern - » » musik ohne denkmalschutz , ohne podium,
ohne respektabstand , ohne fahrkarte und ohne krawatte * ’ unter
die Leute bringen , einen tag lang werden im konzerthaus alle
formationen des musizierens vom Solisten bis zum ganzen
Orchester vorgefuehrt . » » wiener klassik auf Originalinstrumenten » »
gibt es hier ebenso wie vorfuehrungen des haydn - trios,
die prisma - blaeser bringen » » musical und ragtime » » das
johann strauss - ensemble huldigt seinem namenspatron.
tafelmusik zu tafeLfreuden mit den wiener kammersolisten steht
ebenso auf dem Programm wie » » allerhand echte wiener Lieder » »
von kurt schwertsik.

das musikalische Programm wird durch volksfestartige
aktionen ergaenzt . so gibt es ein von Wiens baeckern eigens
kreiertes symphonikerkipferl » » und ein » * symphonikertroepferl » »
wird von kuIturstadtrat zilk eigens auf diesen namen getauft,
notenstecher und Instrumentenbauer stellen dem Publikum ihr
handwerk vor.

das schlusskonzert steht unter dem motto » » Symphoniker
dirigieren Symphoniker » » , orchestermitgLieder stellen sich
mit einem populaeren Programm als dirigenten vor . ( schluss)
gab/bs
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ab montag stimmkarten fuer Volksbegehren»
= + + + + >

2 # wien , 23 . 10 - ( rk - kommunal ) in den magistratischen
bezirksaemtern werden ab kommenden montag auf antrag stimmkarten
fuer die beiden zwentendorf - volksbegehren ausgestellt , eine solche
stimmkarte braucht man , wenn man nicht in der fuer den Wohnort

zustaendigen ein tragungsstelle das Stimmrecht ausuebt . mit der
stimmkarte kann man ueberall in Oesterreich in einer beliebigen
eintragungsstelle an den Volksbegehren teilnehmen . # »

beantragen kann man die stimmkarten von montag , dem 27 . Oktober,
bis freitag , dem 31 . aktober , und von montag , dem 3 . november , bis
einschliesslich freitag , dem 7 . november , jeweils bis 18 uhr . am 1.
und 2 . november sind die bezirks - wahlreferate geschlossen . ( Schluss)

smo/gg»
»
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ernst krenek - archi v in der stadtbibliothek>

= + + + + >

4 Wien , 23 . 10 . ( rk ~ kultur ) die wiener Stadt - und

landesbibliothek baut ein ernst krenek - archiv auf . eine reihe von

korrespondenzen , gedruckten werken , Zeitungsausschnitten und

rezensionen , vor allem aber einige fruehe kompositionen des

weltbekannten komponisten befinden sich bereits im besitz der

stadtbibliothek . >

prof „ krenek , der in kalifornien lebt , besichtigte bei einem

besuch in der stadtbibliothek die diesbezueglichen bestaende . der

komponist , der demnaechst ehrenbuerger der Stadt Wien wird,

versprach , der Stadtbibliothek weiteres material fuer das

krenek - archiv zu uebergeben . ( Schluss ) gab/gg>

9 -
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wiener kuehlhaus - frigoscandia : auslastung bis zu 80 prozent>

= + + + + >

5 Wien , 23 . 10 . ( rk - wirtschaft ) mit einer jahresauslastung ihrer

anlage von 75 bis 80 prozent verzeichnet die wiener

kuehlhaus - frigoscandia ges . m . b . h . heuer einen sehr befriedigenden

geschaeftsgang . die umgeschlagene tonnage wird heuer rund 55 . 000

tonnen betragen , der durchschnittliche lagerstand betraegt 11 . 000

tonnen . >
neben einem guten inlandsgeschaeft verzeichnet das unternehmen

auch eine staendig steigende nachfrage auslaenidseher künden nach

transitlagerungen . aufgrund des geschaeftsverlaufes und der hohen

auslastung der anlagen gibt es bereits ueberlegungen einer

erweiterung des kuehlhauses st . marx um 40 . 000 kubikmeter . ( Schluss)

wabvg/gg>

9 -
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Streetworker : dokumen tation liegt vor»
= + + + + >

8 #wien , 23 . 10 . ( rk - kommunal ) ueber die bisherigen erfahrungen
der sieben sozialarbeiter , die in Wien als Streetworker eingesetzt
sind , liegt eine dokumentation vor , die die arbeitsbedingungen der
mit dem projekt ' ' Streetwork ' ' betrauten beschreibt , Schwierigkeiten
aufzeigt und allgemeine ueberlegungen ueber die strassensozialarbeit
enthaelt . die wiener Streetworker arbeiten in zwei gruppen.
Schwerpunkt der gruppe max winter - platz ist die bekaempfung der
jugendkriminalitaet in der gegend um den prater , waehrend sich die
gruppe burggasse um drogenabhaengige jugendliche kuemmert . # >

die Streetworker nehmen unbuerokratisch kontakt mit
jugendlichen auf , die in Schwierigkeiten sind und versuchen , ihnen
durch gespraeche aber auch durch konkrete hilfestellungen aus der
sozialen Sackgasse herauszuhelfen . sie stellen ueber wünsch der
jugendlichen kontakte mit behoerden her , geben aber gegen deren
willen keinerlei Informationen weiter , vor allem nicht an die
Polizei , ihre aufgabe ist es , mit jugendlichen , die sozialer
unterstuetzung im weitesten sinne beduerfen , sich aber an keine der
bestehenden einrichtungen wenden , eine Vertrauensbasis herzusteilen.

jugendliche , die von sich aus mit streetworkern kontakt
aufnehmen wollen , koennen sich an folgende zwei stellen wenden : >
1020 Wien , max winter - platz 15 , telefon 26 72 76>
1070 Wien , burggasse 20 , telefon 93 51 32 . ( Schluss) emw/gg>
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